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willkommen im bildungszentrum des Hilfswerks Salzburg!

Seit über 30 Jahren engagiert sich das Hilfswerk Salzburg dafür, die Qualität 
menschlichen Lebens durch soziale Dienstleistungen zu verbessern. Rund 1.300 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind dabei bundeslandweit im Einsatz.

Für die laufende Aus- und Weiterbildung in den Bereichen Pflege, Soziale Arbeit, 
Kinder- und Jugendbetreuung sowie Verwaltung und Management bietet das Hilfs-
werk ein umfassendes, von Fachspezialisten entwickeltes Aus- und Weiterbildungs-
programm an. Jährlich werden bei rund 300 Bildungsveranstaltungen über 2.400 
Bildungsteilnahmen verzeichnet.

Mit 2018 wurde das neue Bildungszentrum des Hilfswerks Salzburg im Wissenspark 
Puch Urstein in Betrieb genommen. Die hellen und freundlichen Räumlichkeiten 
sind technisch auf dem neuesten Stand und zeichnen sich durch eine sehr offene 
und angenehme Lernatmosphäre aus. Auch konnte mit der Wohn- und Pflegewerk-
statt ein sogenannter „Dritter Lernort“ geschaffen werden, an dem Theorie und 
Praxis Hand in Hand gehen (mehr dazu auf Seite 4).

Das neue Bildungszentrum ermöglicht es erstmals, auch offene Seminare anzu-
bieten. Diese sind fachspezifisch für Menschen in Pflege- und Betreuungsberufen 
ausgerichtet. Wir freuen uns, künftig auch externe Kursteilnehmer/innen in unserem 
Haus begrüßen zu dürfen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Durchstöbern des vorliegenden Programms.

mag. astrid Pilch
Leitung Bildungszentrum 
Hilfswerk Salzburg



raum für bildung

mit der landesgeschäftsstelle des Hilfswerks Salzburg wurde 2018 auch das bildungs-
zentrum im wissenspark urstein in betrieb genommen. ein lernort mit mehrwert. 

Die hellen und freundlichen Räumlichkeiten des Hilfswerk Bildungszentrums sind 
technisch top ausgerüstet und versprechen eine offene und angenehme Lernatmosphäre. 
Die Seminarräume stehen sowohl für interne, als auch externe Bildungsveranstaltungen 
zur Verfügung.

Im Zuge der Ausgestaltung des Bildungszentrums wurde zudem ein dritter lernort 
geschaffen - ein Lernumfeld, das in Salzburg in dieser Form einzigartig ist. Es zeichnet 
sich durch eine hohe Praxisorientierung, innovative Lernmethoden und eine realitäts- 
nahe Lernumgebung sowohl für das stationäre Setting als auch für das Betreuungsum-
feld der mobilen Pflege und Betreuung aus.  

Die Hilfswerk Pflegewerkstatt ist dem Zimmer 
eines Seniorenheimes nachempfunden. Der Raum 
ist mit Pflegebetten, ergonomischen Stühlen, einem 
Pflegestützpunkt und einem barrierefreien Bad aus-
gestattet und wird vor allem von Mitarbeiter/innen 
der stationären Langzeitpflege genutzt.

Die wohnwerkstatt ist mit Standardmobilar ein- 
gerichtet und weist gängige Stolperfallen, wie  
Teppichkanten, Lampenkabel oder enge Durch- 
gänge zwischen Möbeln auf. Hier üben vor allem 
Mitarbeiter/innen der Hauskrankenpflege und 
Heimhilfe ihren Betreuungsalltag. Aber auch für 
pflegende und betreuende Angehörige werden  
Workshops und Kurse angeboten.
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01 baSiSkurS | wundmanagement
inHalT  Bei diesem 2-tägigen Seminar setzen Sie sich mit der richtigen Versorgung von 
 chronischen sowie akuten Wunden auseinander und lernen die neuesten Wundpflege-
 produkte bzw. Verbandsmaterialien kennen. Ergänzend zum theoretischen Wissen 
 werden viele praktische Übungen durchgeführt, wie beispielsweise die korrekte 
 Wundreinigung und das richtige Anlegen von Kompressionsverbänden. 

referenT/in wilhelm Haslinger

Termine zur Auswahl:
Termin 1 | Tag 1  di, 04.02.2020 09.00 - 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr  orT Regionalstelle Pongau
                    Tag 2  mi, 05.02.2020 09.00 - 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr  orT Regionalstelle Pongau
                                                                                                                                       (Keine Parkplätze vor dem Haus)

Termin 2 | Tag 1  di, 15.09.2020 09.00 - 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr  orT HW Bildungszentrum
                    Tag 2  mi, 16.09.2020 09.00 - 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr  orT HW Bildungszentrum

zielgruppe  DGKP, Pflegefachassistenz, Pflegeassistenz
methoden  Vortrag und Übungen
max. Teilnehmer  24 (mindestens 18) Kursbeitrag: 65 EUR für 2 Kurstage

02 aufbaukurS | wundmanagement
inHalT  In diesem Workshop wiederholen Sie die Inhalte des Basiskurses und haben die 
 Möglichkeit, Ihre Praxiserfahrungen mit Fachpersonen zu reflektieren. Im Aufbaukurs 
 wird zudem insbesondere auf Verbrennungen und die palliative Wundversorgung 
 eingegangen. Nach der Veranstaltung haben Sie das nötige Wissen, um auch 
 komplexe Wunden professionell zu versorgen.

referenT/in wilhelm Haslinger

Termine zur Auswahl:
Termin 1  di, 05.05.2020  09.00 - 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr     orT HW Bildungszentrum
Termin 2  mi, 06.05.2020  09.00 - 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr    orT HW Bildungszentrum
Termin 3  di, 10.11.2020  09.00 - 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr    orT HW Bildungszentrum

zielgruppe  DGKP, Pflegefachassistenz, Pflegeassistenz
methoden  Vortrag und Übungen
max. Teilnehmer 20 (mindestens 18) Kursbeitrag: 45 EUR 
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03 medikamentenmanagement
inHalT  Pflegefachkräfte haben nahezu täglich mit den unterschiedlichsten Medikamenten 
 zu tun. Mit dieser Veranstaltung können Sie Ihr Wissen im Bereich Medikamenten-
 management auffrischen. Dazu zählen u.a. die richtige Verabreichung der Medikation, 
 die korrekte Lagerung, die Achtung der Haltbarkeit, die unterschiedlichen Einsatz-
 gebiete sowie natürlich die Wirkung von Medikamenten. 

referenT/in  Stephan bacher

Termine zur Auswahl:
Termin 1  do, 30.01.2020   13.00 - 17.00 Uhr orT HW Bildungszentrum
Termin 2  mi, 07.10.2020    13.00 - 17.00 Uhr orT HW Bildungszentrum

zielgruppe  DGKP, Pflegefachassistenz, Pflegeassistenz
methoden  Vortrag
max. Teilnehmer  30 (mindestens 20) Kursbeitrag: 45 EUR

04 umgang mit diabetes
inHalT  In diesem Kurs erhalten Sie eine Informationsauffrischung zum Thema Diabetes, 
 mögliche Begleiterkrankungen und Komplikationen, Hilfestellungen zum Aufbau einer 
 adäquaten Behandlungsmotivation und Unterstützung zum eigen- und mitverantwort-
 lichen Umgang mit Diabetespatienten sowie der eigenständigen Entscheidungsfähig-
 keit in Ausnahmesituationen. 
 Zur Förderung der alltagsrelevanten und therapieunterstützenden Maßnahmen 
 (Lebensstilmodifikation) unterstützen wir Sie mit Tipps für die Formulierung und 
 Durchführung von Behandlungszielen, Vermittlung von Wissen, Fertigkeiten und 
 Fähigkeiten zur aktiven Umsetzung von geeigneten Therapiemaßnahmen zur 
 Begleitung der Diabetes patienten, Hilfestellungen bei möglichen Komplikationen sowie 
 Vermeidung von Akut- und Folgekomplikationen von Diabetes.
 Praxisrelevante Übungen unterstützen Sie bei täglichen Pflegetätigkeiten und eventuell 
 auftretenden Problemen im Zusammenhang mit der Umset zung der Diabetestherapie.

referenT/in  Heinz klingler

Termine zur Auswahl:
Termin 1  di, 17.03.2020   09.00 - 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr  orT HW Bildungszentrum
Termin 2  di, 17.11.2020   09.00 - 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr  orT HW Bildungszentrum

zielgruppe  DGKP, Pflegefachassistenz, Pflegeassistenz
methoden  Vortrag, Gruppenarbeiten, Übungen, Brainstorming
max. Teilnehmer  25 (mindestens 18) Kursbeitrag: 80 EUR 



05 Theorie-Praxis-Transfer: blasenkatheterisierung
inHalT  In der Pflege ist es von besonderer Bedeutung, bei heiklen und intimen Themen 
 wie der Urinausscheidung viel Einfühlungsvermögen zu beweisen. In diesem 
 Theorie-Praxis-Transfer widmen wir uns dem Thema Blasenkatheterisierung, wobei 
 sowohl die Prinzipien der Hygiene als auch die Prinzipien des atraumatischen Arbeitens 
 thematisiert und praktisch geübt werden. Sie haben in der „Pflegewerkstatt“ des 
 Hilfswerks die Möglichkeit, praktisch an einer Puppe zu üben und Ihr Handeln zu 
 reflektieren.

referenT/in  Stefan Tautz

Termine zur Auswahl:
Termin 1  di, 25.02.2020  13.00 - 17.00 Uhr  orT LGST | HW Pflegewerkstatt
Termin 2  di, 31.03.2020  13.00 - 17.00 Uhr  orT LGST | HW Pflegewerkstatt
Termin 3  do, 14.05.2020 13.00 - 17.00 Uhr  orT LGST | HW Pflegewerkstatt
Termin 4  do, 12.11.2020 13.00 - 17.00 Uhr  orT LGST | HW Pflegewerkstatt

zielgruppe  DGKP, Pflegefachassistenz
methoden  Theorie, Übungen
max. Teilnehmer  9 (mindestens 6) Kursbeitrag: 165 EUR

06 Theorie-Praxis-Transfer: 
 Port-a-cath und zentraler venenkatheter
inHalT  Es kommt immer wieder vor, dass Fachkräfte in der Pflege mit Themen konfrontiert 
 werden, die nicht alltäglich sind und daher erneuter Übung bedürfen. In diesem 
 Theorie-Praxis-Transfer werden mit Hilfe einer Pflegepuppe die Vorgehensweisen mit 
 einem Port-a-Cath-System und einem zentralen Venenkatheter geübt. 

referenT/in  Stefan Tautz

Termine zur Auswahl:
Termin 1  do, 05.03.2020 13.00 - 17.00 Uhr  orT LGST | HW Pflegewerkstatt
Termin 2  do, 02.04.2020 13.00 - 17.00 Uhr  orT LGST | HW Pflegewerkstatt
Termin 3  do, 15.10.2020 13.00 - 17.00 Uhr  orT LGST | HW Pflegewerkstatt
Termin 4  do, 26.11.2020 13.00 - 17.00 Uhr  orT LGST | HW Pflegewerkstatt

zielgruppe  DGKP, Pflegefachassistenz
methoden  Theorie, Übungen Kursbeitrag: 165 EUR
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07	 Pflege:	Psychische	Erkrankungen	im	Alter
inHalT  In diesem Bildungsmodul lernen Sie die Grundlagen in der psychosozialen Arbeit 
 mit alten Menschen kennen und erlangen einen Überblick über die verschiedenen 
 Störungsbilder im Alter. Ihnen wird theoretisch näher gebracht, wie wichtig eine 
 Sensibili sierung auf die psychischen Aspekte in der Pflege sein kann. Außerdem 
 werden verschiedenste psychosoziale Interventionen für ältere Personen vermittelt.

referenT/in  alexander aschenbrenner

Pflege - Termine zur Auswahl:
Termin 1  do, 23.01.2020 14.00 - 18.00 Uhr  orT LGST | HW Bildungszentrum
Termin 2  mi, 20.05.2020 14.00 - 18.00 Uhr  orT LGST | HW Bildungszentrum
Termin 3  do, 17.09.2020 14.00 - 18.00 Uhr  orT LGST | HW Bildungszentrum

zielgruppe  DGKP, Pflegefachassistenz, Pflegeassistenz

Soziale arbeiT - Termine zur Auswahl:
Termin 1  do, 26.03.2020 14.00 - 18.00 Uhr  orT LGST | HW Bildungszentrum
Termin 2  do, 16.07.2020 14.00 - 18.00 Uhr  orT LGST | HW Bildungszentrum
Termin 3  do, 12.11.2020 14.00 - 18.00 Uhr  orT LGST | HW Bildungszentrum

zielgruppe  Sozialbetreuer, Heimhilfen

methoden  Vortrag und Diskussion
max. Teilnehmer  30 (mindestens 25) Kursbeitrag: 45 EUR

08 kinästhetik
inHalT  Das Seminar setzt sich theoretisch und praktisch mit kinästhetischen Grundprinzipien 
 und Bewegungskonzepten auseinander. Der Fokus liegt dabei auf der handelnden 
 Person – auf deren Gesundheit und dem Lernen im Kontext der Bewegung.  
  Die Kursteilnehmer/innen lernen bei typischen Bewegungssituationen aus ihrer Praxis 
  zu erkennen, zu beschreiben und gemeinsam mit ihrem Gegenüber einen möglichen 
 Lösungsweg zu finden – im Bewegen unter der Wahrnehmung und Berücksichtigung 
 der Schwerkraft – um das Heben soweit als möglich aussparen zu können.

REFERENT/IN		 Petra	Mayrhofer

Termine zur Auswahl:
Termin 1  di, 14.01.2020  09.00 - 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr  orT LGST | HW Bildungszentrum
                  mi, 15.01.2020  09.00 - 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr  orT LGST | HW Bildungszentrum
                  do, 13.02.2020  09.00 - 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr  orT LGST | HW Bildungszentrum

Termin 2  di, 22.09.2020  09.00 - 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr  orT LGST | HW Bildungszentrum
                   mi, 23.09.2020 09.00 - 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr  orT LGST | HW Bildungszentrum
                   di, 20.10.2020 09.00 - 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr  orT LGST | HW Bildungszentrum

zielgruppe  DGKP, Pflegefachassistenz, Pflegeassistenz 
methoden  Vortrag und Übungen
max. Teilnehmer  16 (mindestens 12) Kursbeitrag: 295 EUR für 3 Kurstage



09 Palliative care
inHalT  In unserem Arbeitsalltag kommen wir bewusst oder unbewusst immer wieder mit dem 
 WHO-Konzept der „Palliative Care“ in Berührung. Wie vielfältig die Auslegung dieses 
 Begriffes und wie unterschiedlich die Zugänge zum Bereich der Palliativpflege und 
 Palliativmedizin sind, kommt durch den gemeinsamen Austausch zum Vorschein.  
 Um Sicherheit im Umgang mit betroffenen Menschen und ihren Angehörigen zu  
  erlangen, ist es unumgänglich, die eigene Persönlichkeit weiterzuentwickeln.

referenT/in  brigitta klosa

Termin  do, 22.10.2020 09.00 - 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr orT HW Bildungszentrum

zielgruppe  DGKP, Pflegefachassistenz, Pflegeassistenz
methoden  Vortrag, Übungen
max. Teilnehmer  16 (mindestens 12) Kursbeitrag: 120 EUR

10 Professionelles Handeln in gewaltgeneigten Situationen
inHalT  In diesem Seminar lernen Sie Erscheinungsformen und Auslöser von Aggression und 
 Gewalt in der Pflege und Betreuung kennen. Gleichzeitig wird Ihnen Sicherheit im 
 Umgang mit „Grauzonen“ wie „fürsorgliche Gewalt“ vermittelt. Weiters üben Sie, wie 
 Sie in aggressionsgeladenen Situationen Ruhe bewahren und gleichzeitig deeska-
 lierend entgegenwirken können. Außerdem werden Ihnen Möglichkeiten an die Hand 
 gegeben, mit denen Sie sich rasch und vor allem selbst emotional stabilisieren können. 
 Das theoretische Wissen vertiefen Sie anhand von verschiedensten Fallbeispielen.

referenT/in  gerhard kapl

Termine zur Auswahl:
Termin 1  do, 27.02.2020 08.30 - 12.00 | 12.45 - 17.00 Uhr orT HW Bildungszentrum
Termin 2  do, 01.10.2020 08.30 - 12.00 | 12.45 - 17.00 Uhr orT Regionalstelle Pinzgau   
     (Keine Parkplätze vor dem Haus)

zielgruppe  DGKP, Pflegefachassistenz, Pflegeassistenz
methoden  Vortrag, Gruppenarbeiten, Übungen, Fallbeispiele
max. Teilnehmer  16 (mindestens 12) Kursbeitrag: 55 EUR
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11 Selbstsorge – kundensorge:
 widerspruch oder entwicklungschance?
inHalT  Das Seminar setzt sich mit verschiedenen Aspekten von professionellen Beziehungen 
 auseinander – und das sehr praxisnahe. Dem Aspekt Nähe und Distanz wird dabei 
 das Hauptaugenmerk geschenkt. Sie diskutieren Möglichkeiten, die es Ihnen 
 erleichtern, Berufliches und Privates voneinander zu trennen, um in der Freizeit besser 
 abschalten zu können. Auch für die direkte Zusammenarbeit mit zu betreuenden 
 Personen werden Szenarien geübt, die Ihnen Reaktionsmöglichkeiten geben, wenn es 
 „zu nahe“ wird bzw. wenn Sie das Verhalten Ihres Gegenübers als „übergriffig“ oder 
 „anstrengend“ erleben.

referenT/in  christine lindenthaler

Termine zur Auswahl:
Termin 1  do, 12.03.2020 09.00 - 13.00 | 14.00 - 17.00 Uhr  orT Regionalstelle Pinzgau  
      (Keine Parkplätze vor dem Haus)

Termin 2  mi, 04.11.2020 09.00 - 13.00 | 14.00 - 17.00 Uhr  orT HW Bildungszentrum

zielgruppe  DGKP, Pflegefachassistenz, Pflegeassistenz 
methoden  Vortrag, Gruppenarbeiten und Übungen
max. Teilnehmer  16 (mindestens 12) Kursbeitrag: 120 EUR
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12 baSiSkurS | krankheitsbild demenz
inHalT  Mit diesem Basiskurs erhalten Sie einen Überblick über das Krankheitsbild „Demenz“ 
 und die betreuungsbezogenen Besonderheiten, die bei dieser Erkrankung zu 
 berücksichtigen sind. Dazu zählen medizinische Grundlagen der Erkrankung, 
 Strategien im professionellen Umgang mit an Demenz erkrankten Personen und das 
 Verhalten gegenüber den Angehörigen. 

referenT/in  konstanze Hilzensauer

Termine zur Auswahl:

Termin 1  di, 12.05.2020 14.00 - 18.00 Uhr  ORT HW Bildungszentrum
Termin 2  di, 16.06.2020 14.00 - 18.00 Uhr  ORT Regionalstelle Pinzgau 
     (Keine Parkplätze vor dem Haus)

zielgruppe  Sozialbetreuer/innen, Heimhilfen
methoden  Vortrag, Fallbeispiele, Gruppen- und Einzelarbeit 
max. Teilnehmer  16 (mindestens 8) Kursbeitrag: 55 EUR 

13 aufbaukurS | umgang mit demenz
inHalT  Im Aufbaukurs werden nochmals kurz die Inhalte des Basiskurses wiederholt. 
 Zusätzlich werden Sie neue Erkenntnisse über Demenz gewinnen und gezielte 
 Verhaltensstrategien erlernen. Ihre Kommunikation mit an Demenz erkrankten 
 Personen wird vertieft und anhand praktischer Beispiele geübt. 
 Die Fortbildung gibt Ihnen die Möglichkeit, Ihr Wissen über Demenz zu vertiefen und 
 eigene Erfahrungen aus der Praxis einzubringen. Das Erarbeiten von Strategien im 
 Umgang mit an Demenz erkrankten Personen erleichtert Ihnen den täglichen 
 Berufsalltag.

referenT/in  konstanze Hilzensauer

Termine zur Auswahl:
Termin 1  di, 29.09.2020 14.00 - 18.00 Uhr  orT Regionalstelle Pinzgau 
     (Keine Parkplätze vor dem Haus)

Termin 2  di, 27.10.2020 14.00 - 18.00 Uhr  orT HW Bildungszentrum

zielgruppe  Sozialbetreuer/innen, Heimhilfen
methoden  Vortrag, Fallbeispiele, Gruppen- und Einzelarbeit
max. Teilnehmer  16 (mindestens 8)  Kursbeitrag: 55 EUR 
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14 demenz – eine (un)bezwingbare Herausforderung 
	 im	Pflegealltag?
inHalT  Was ist Demenz und wie kann ich mit der Herausforderung Demenz im Pflegealltag 
 ohne spezielle Kenntnisse umgehen? Mit Praxisbeispielen zur personenzentrierten 
 Pflege und Kommunikation werden Lösungswege erarbeitet und der Umgang mit 
 herausforderndem Verhalten im realen Pflegealltag geübt. Der Workshop soll 
 dahingehend Bewusstsein schaffen, dass die eigene Haltung sowie die adäquate 
 Kommunikation mit demenziell erkrankten Menschen von zentraler Bedeutung sind, 
 um Handlungen besser verstehen und mögliches herausforderndes Verhalten 
 minimieren zu können.

REFERENT/IN		 Wolfgang	Mayerhofer

Termine zur Auswahl:
Termin 1  mo, 16.03.2020  13.00 - 17.00 Uhr  orT HW Bildungszentrum
Termin 2  mo, 16.11.2020  13.00 - 17.00 Uhr  orT HW Bildungszentrum

zielgruppe  DGKP, Pflegefachassistenz, Pflegeassistenz 
methoden  Vortrag, Reflexion und Fallbeispiele
max. Teilnehmer  12 (mindestens 8) Kursbeitrag: 65 EUR 

15 krisenbewältigung bei demenz
inHalT  Menschen mit Demenz verlieren nach und nach ihre Erinnerung. Die Vergangenheit 
 „löst sich in Luft auf“. Das Bedürfnis nach Sicherheit wächst. Oft sind es unerwartete 
 Ereignisse, Abweichungen vom vertrauten Alltag, die bei Menschen mit Demenz  
 Krisen heraufbeschwören. 
 Die Betreuung von Menschen mit Demenzerkrankung stellt für Betreuer/innen oft eine 
 hohe psychische und physische Belastung dar. Insofern sind diese auch besonders 
 gefährdet, selbst eine körperliche oder psychische Erkrankung zu erleiden. 
 Der Umgang mit Veränderungen im Verhalten und Erleben der Betroffenen muss daher 
 oft neu gelernt werden und erfordert eine Reflexion des Begriffs „Normalität“, da eine 
 solche in klassischer Hinsicht oft nicht herstellbar, trotzdem aber Lebensqualität 
 möglich ist.

referenT/in  gerald gatterer

Termine zur Auswahl:
Termin 1  mo, 23.03.2020 13.00 - 16.30 Uhr  orT HW Bildungszentrum
Termin 2  mo, 22.06.2020 13.00 - 16.30 Uhr  orT HW Bildungszentrum

zielgruppe  Sozialbetreuer/innen, Heimhilfen
methoden  Vortrag und Fallbeispiele
max. Teilnehmer  30 (mindestens 10) Kursbeitrag: 135 EUR 
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16 baSiSkurS | bewegte brücken zu menschen mit demenz
inHalT  In diesem Bildungsmodul lernen Sie die psychomotorische Aktivierung sowie 
 motogeragogische Angebote für den Aufbau von Beziehungen kennen. Zudem 
 werden Ideen für die Praxis gesammelt, um den Alltag in der Begleitung von Menschen 
 mit Demenz bewegt(er) zu gestalten.

referenT/in  Thesi zak

Termin  mo, 20.04.2020 09.00 - 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr  orT HW Bildungszentrum

zielgruppe  Mitarbeiter/innen von Seniorenheimen/Hausgemeinschaften, 
  Tageszentren und Betreutem Wohnen
methoden  Vortrag und Übungen 
max. Teilnehmer  15 (mindestens 6) Kursbeitrag: 270 EUR 

17 aufbaukurS i | von der garnrolle zur begegnung
inHalT  In diesem Workshop werden die Themen „psychomotorische Aktivierung“ und 
 „motogeragogische Angebote“ aus dem Basiskurs vertieft, wobei der Aufbau von 
 Beziehungen im Vordergrund steht. Wie im Basiskurs geht es auch in diesem Modul 
 darum, den Alltag von demenziell erkrankten Menschen bewegt(er) zu gestalten.
 VORAUSSETZUNG: Basiskurs

referenT/in  Thesi zak

Termin  di, 21.04.2020 09.00 - 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr  orT HW Bildungszentrum

zielgruppe  Mitarbeiter/innen von Seniorenheimen/Hausgemeinschaften, 
  Tageszentren und Betreutem Wohnen
methoden  Vortrag und Übungen
max. Teilnehmer  15 (mindestens 6) Kursbeitrag: 270 EUR 
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18 aufbaukurS ii | bewegte begegnungen
 mit menschen mit demenz
inHalT  Im zweiten Aufbaukurs zum Thema „Demenz und Bewegung“ werden das Konzept 
 der Motogeragogik sowie Ideen, über Bewegungs- und Spielangebote Brücken zu 
 Menschen mit Demenz zu bauen, nochmals vertieft. Kursteilnehmer/innen lernen 
 demenzielles Verhalten besser zu verstehen. Erweiterte Erläuterungen der psycho-
 motorischen Haltung werden verknüpft und mit Ansätzen der integrativen Validation 
 nach Nicole Richard praktische Ideen gemeinsam erprobt.
 VORAUSSETZUNG: Basiskurs & Aufbaukurs I

referenT/in  Thesi zak

Termin  mi, 22.04.2020 09.00 - 12.00 | 13.00 - 17.00 Uhr  orT LGST | Inspiration

zielgruppe  Mitarbeiter/innen von Seniorenheimen/Hausgemeinschaften, 
  Tageszentren und Betreutem Wohnen 
methoden  Vortrag undÜbungen
max. Teilnehmer  15 (mindestens 6) Kursbeitrag: 270 EUR

19 Handling & Transfer in der arbeit mit Senior/innen
inHalT  Mit diesem Workshop werden Möglichkeiten alltäglicher Transfers in der Seniorenarbeit 
 (z.B. aus dem Bett in den Rollstuhl) erlernt, die sowohl für Betreute als auch für die 
 Betreuenden schonend sind. Es werden passive Transfers gezeigt sowie Hilfe-
 stellungen und Anleitungen gegeben, die eine betreute Person zur Nutzung der  
 eigenen Ressourcen animiert. Im Besonderen wird auf Handling und Transfers, die im 
 Rahmen der Fahrtendienste erforderlich sind, eingegangen. 

referenT/in  manfred eder

Termine zur Auswahl:
Termin 1  di, 17.03.2020  14.00 - 17.00 Uhr orT HW Wohnwerkstatt
Termin 2  di, 06.10.2020  14.00 - 17.00 Uhr  orT HW Wohnwerkstatt

zielgruppe  Ehrenamtliche und freiwillige Mitarbeiter/innen
methoden  Vortrag, Übungen und Selbsterfahrung
max. Teilnehmer  8 (mindestens 6) Kursbeitrag: 40 EUR
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20 Trauerarbeit und -begleitung in der betreuung
inHalT  Trauer durchzieht unser Leben von der Geburt bis zum Tod, ebenso wie Freude. Sie 
 begleitet die Verluste unseres Lebens, wie z.B. den Verlust von wichtigen Menschen, 
 unerfüllte Träume, verlorene Fähigkeiten, ungenutzte Möglichkeiten oder den 
 bevorstehenden Tod. Was steckt hinter dem Begriff Trauer und welche Chance ist 
 darin verborgen Trauer aktiv zu durchleben? Wie zeigt sich Trauer in Körper, Verhalten, 
 Gedanken und Gefühlen? Wie kann trauernden Menschen begegnet und wie können sie 
 unterstützt werden? In dieser Veranstaltung erlernen Sie Strategien im Umgang mit 
 Trauer in der professionellen Beziehung zu betreuenden Personen bzw. Angehörigen.

referenT/in  eva brunner

Termine zur Auswahl:
Termin 1  mi, 04.03.2020 13.00 - 18.00 Uhr  orT HW Bildungszentrum
Termin 2  di, 19.05.2020  13.00 - 18.00 Uhr  orT HW Bildungszentrum
Termin 3  mi, 16.09.2020  13.00 - 18.00 Uhr  orT HW Bildungszentrum
Termin 4  di, 10.11.2020  13.00 - 18.00 Uhr  orT Regionalstelle Pinzgau 
     (Keine Parkplätze vor dem Haus)

zielgruppe  Sozialbetreuer/innen, Heimhilfen
methoden  Vortrag, Fallbeispiele
max. Teilnehmer  15 (mindestens 7) Kursbeitrag: 130 EUR 

21	 Pflegegeld	und	finanzielle	Zuschüsse
inHalT  Mit diesem Seminar erhalten Sie einen Überblick über Grundsätze, Höhe und Einstu-
 fungen des Pflegegeldes sowie über das Verfahren der Antragsstellung. Es werden 
 praxisrelevante Inhalte und Fallbeispiele (von der Antragstellung bis zur Klage) erläutert.  
 Ergänzend werden Möglichkeiten der Absicherung für pflegende Angehörige beschrieben.

referenT/in  martina voglreiter

Termin  do, 12.03.2020 14.00 - 17.00 Uhr  orT HW Bildungszentrum

zielgruppe  DGKP, Pflegefachassistenz, Pflegeassistenz, Heimhilfen, Sozialbetreuer/innen
methoden  Vortrag und Fallbeispiele 
max. Teilnehmer  10 (mindestens 6) Kursbeitrag: 45 EUR 
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referenT/innen

mag. dr. alexander aschenbrenner: Klinischer Psychologe (Gerontopsychologie), Gesundheitspsy-
chologe, Psychotherapeut und Supervisor. Leitung des Gerontopsychologischen Fachdienstes und 
der Demenzberatung Salzburg. Psychologische und psychotherapeutische Tätigkeit, Coaching- und 
Supervisionstätigkeit, Stv.-Leitung der Fachsektion Gerontopsychologie.

Stephan bacher, dgkP: Ausbildung an der Krankenpflegeschule Stolzalpe. Seit 2010 im Hilfswerk 
Salzburg Bereichsleitung Seniorenwohnheim Bad Gastein, 2012 Abschluss Universitätslehrgang „Mitt-
leres und Basales Management“, 2018 Sonderausbildung zur „Pflegedienstleitung“, „Heimleiterausbil-
dung“ und Master of Sience in „Management im Gesundheitswesen/Healthcare Management“.

eva brunner, dgkP: Diplomierung am LKH Bad Ischl und langjährige Tätigkeit als DGKP. Lehrtätig-
keit in der Pflegeausbildung. Psychotherapeutisches Propädeutikum. Universitätslehrgang Palliative 
Care. Seit 2018 in der Hospiz-Bewegung Salzburg, Päd. Leitung/Koordinatorin HPCPH, VSD®

mag. (fH) manfred eder: Studium Soziale Arbeit an der Fachhochschule Salzburg. Diplomierter Ge-
sundheits- und Krankenpfleger, seit 2006 Leiter des Zentrums Walser Birnbaum, Fachlicher Mitarbeiter 
der Hilfswerk-Fachabteilung Soziale Arbeit, Fachschwerpunkte in der Erwachsenenbildung:  
Gerontologie, Alter(n)stheorien 

univ. doz. dr. gerald gatterer: Akad. Health Care Manager, Studium der Psychologie (Uni Wien), 
Klin.- und Gesundheitspsychologe, Psychotherapeut (Verhaltenstherapie), seit 1981 leitender Psy-
chologe des Geriatriezentrums am Wienerwald (Abteilung für Psychosoziale Rehabilitation) sowie des 
Memory-Institutes der Peter Fischhof Foundation. Fachschwerpunkte: Gerontologie und Demenz.

wilhelm Haslinger, dgkP, zwm: Gesundheits- und Krankenpfleger auf der Intensivstation im Unfall-
krankenhaus Linz. Seit 2003 freiberuflicher Referent im Bereich Erwachsenenbildung mit Schwerpunkt 
Wundmanagement.

konstanze Hilzensauer mSc, ba: Bachelor in Pädagogik, Master in Gerontologie, 2012-2015 Abtei-
lungshilfe im Seniorenheim Großgmain, seit 2016 Administration und Seniorenanimation. Fachschwer-
punkte: Validation und Erwachsenenbildung zum vielschichtigen Thema Demenz, seit 2019 fachliche 
Mitarbeiterin der Fachabteilung Soziale Arbeit im Hilfswerk Salzburg

dr. gerhard kapl: Selbständiger Unternehmens- und Lebensberater, Trainer, Coach und Prozessbe-
gleiter. Schwerpunkte: Entwicklung von Zusammenarbeit, das Klären von Konflikten sowie das Stärken 
der eigenen Fähigkeiten im Umgang mit schwierigen, emotional geladenen Situationen.

Heinz klingler, dgkP: Einzelhandelskaufmann, Systemgastronomiemanager, staatlich geprüfter Ver-
sicherungs- und Bankberater und akademischer Vermögensberater. Nach vielen Jahren als Rettungs-
sanitäter und Lehrsanitäter wechselte er in den sozialen Bereich und machte das Diplom zum DGKP 
und die Zusatzausbildung zum zertifizierten Diabetesberater.

mag. brigitta klosa dSa dgkP: Diplomierte Erwachsenenbildnerin, Pflegepädagogin für Palliativpfle-
ge, Studium der integrativen Pädagogik/Psychosoziale Arbeit, Psychotherapeutisches Propädeutikum, 
Geschäftsführerin und pädagogische Leitung der Palliative Care Akademie Salzburg.

mag. christine lindenthaler: Erwachsenenbildnerin im Fachbereich Behindertenbegleitung und 
Altenarbeit, Supervisorin mit langjähriger Erfahrung in psychosozialen Arbeitsfeldern, Begleitung von 
Teamklausuren und Seminarleiterin, Psychotherapeutin in Ausbildung unter Supervision.
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Wolfgang	Mayerhofer,	DGKP	BScN:	Zertifizierter Maietta-Hatch Kinästhetics Anwender. Experte 
für Demenz und Delir. 

Petra	Mayrhofer:	DGKP seit 1987 (Kinder- und Säuglinskrankenschwester/LKH Graz), 3 Jahre LKH 
Rottenmann, 2 Jahre Seniorenwohnheim Murau, 15 Jahre orthopädische Abteilung LKH Murtal/
Standort Stolzalpe, 2005-2008 Ausbildung zur Maietta-Hatch Kinaesthetikerin, Trainerin.

Stefan Tautz mSc, mba: DGKP, Sonderausbildung für Anästhesie und Intensivpflege, Studium 
Gesundheitsmanagement und Public Health an der Donau Uni Krems, Pflegedienstleitung seit 2009, 
Erfahrung im Projekt- und Qualitätsmanagement, Pflegedirektor Hilfswerk Salzburg und Leitung 
Fachabteilung Pflege seit 2016.

martina voglreiter ma: Studium der Sozialen Arbeit sowie Masterstudium Innovationsentwick-
lung (FH Salzburg), Systemische Erlebnispädagogin. Mehrjährige Erfahrungen in den Bereichen 
Arbeitstraining, Pflegeberatung und Jugendarbeit. Seit 2018 Fachliche Mitarbeiterin in der Fachab-
teilung Soziale Arbeit im Hilfswerk Salzburg.

Thesi zak: Seit 2002 selbständige mobile Motopädagogin und Motogeragogin in der psychomotori-
schen Entwicklungsbegleitung, europaweit tätig als Dozentin und Vortragende zum Thema Motopäd-
agogik und Motogeragogik, Buchautorin.

veranSTalTungSorTe

Hilfswerk Salzburg bildungszentrum 
mit	Pflege-	und	Wohnwerkstatt
Wissenspark Urstein Süd 19/1/1 
5412 Puch bei Hallein
0662 434702 | office@salzburger.hilfswerk.at

Hilfswerk Salzburg   
regionalstelle Pinzgau 
Salzachtal Bundesstraße 13  
5700 Zell am See 
06542 74622 | pinzgau@salzburger.hilfswerk.at 

Hilfswerk Salzburg
regionalstelle Pongau
Hauptstraße 67
5600 St. Johann im Pg.
06412 7977 | pongau@salzburger.hilfswerk.at
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HilfSwerk Salzburg

veranSTalTungen  
im wiSSenSPark urSTein
Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre  
kommende Veranstaltung?  
 
Wir freuen uns, Sie im Wissenspark  
Salzburg Urstein begrüßen zu dürfen!
Das Veranstaltungszentrum des Hilfswerks  
bietet aufgrund seiner einzigartigen  
Architektur und dem Spiel von Licht und  
Natur im urbanen Raum eine inspirierende  
Atmosphäre für Ihre Veranstaltung.

 ■ 3 lichtdurchflutete Seminarräume mit modernster Steuerungstechnik
 ■ Schöner Entspannungs- und Erholungsraum für meditative Auszeiten
 ■ Räumlichkeiten mit Platz für 2 bis 120 Veranstaltungsteilnehmer/innen
 ■ Alle Räume barrierefrei zugänglich
 ■ Café mit Pausensnacks für das leibliche Wohl
 ■ Zugang zur Salzachpromenade und den Salzach-Auen für erholsame Pausen
 ■ Ideale Verkehrsanbindung und ausreichend Parkplätze
 ■ Anreise mit öffentlichem Verkehr (Bus/Bahn) leicht möglich
 ■ Möglichkeit der Kinderbetreuung „FlexiKids“ im Haus

rÄume & kaPaziTÄTen
IMPULS bis 12 Personen
INTUITION 10 bis 25 Personen
INSPIRATION 10 bis 30 Personen
IDEENSCHMIEDE bis 10 Personen
INNOVATION 60 bis 120 Personen
PFLEGEWERKSTATT bis 10 Personen
WOHNWERKSTATT bis 10 Personen

für fragen und weitere informationen  
stehen wir gerne zur verfügung! 
 
Mag. Astrid Pilch 
a.pilch@salzburger.hilfswerk.at
Telefon 0662 434702-9019
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informaTion & anmeldung

gerne nehmen wir ihre verbindliche anmeldung telefonisch  
oder per email entgegen:  0662 434702  
                                      bildung@salzburger.hilfswerk.at  

 ■ Bitte geben Sie bei der Anmeldung Namen, Adresse, Telefonnummer und 
Email-Adresse bekannt.
 ■ Bei Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung inklusive Zahlschein. Für 
eine Teilnahme sind die Kursbeiträge vor Veranstaltungsbeginn zu begleichen. 
Bei Nicht-Teilnahme erfolgt keine Rückerstattung des Kursbeitrages.
 ■ Die Kursbeiträge sind Nettopreise pro Teilnehmer pro Termin (ausgenommen 
anders angeführt) und inkludieren eine Pausenverpflegung bzw. eine Mittags-
jause bei Ganztageskursen. 
 ■ Wir behalten uns vor, Veranstaltungen abzusagen, bei denen die Zahl der Min-
destteilnehmer zu Beginn des Vormonats der Veranstaltung nicht erreicht ist.
 ■ Sollten Sie in der Zeit der Bildungsteilnahme eine Kinderbetreuung benötigen, 
empfehlen wir Ihnen „FlexiKids“ - ein Betreuungsangebot für Kinder zwischen  
3 und 10 Jahren direkt im Haus (Buchung unter www.flexikids.at).
 ■ Mit Anmeldung akzeptieren Sie die allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
Hilfswerks Salzburg (www.hilfswerk.at/salzburg).

kinderbetreuung im wissenspark urstein

flexikids
Was tun, wenn die Babysitterin kurzfristig ausfällt? Wohin mit dem Nachwuchs, 
wenn ein Arztbesuch ansteht? Wie Kinderbetreuung organisieren, wenn eine  
Weiterbildung angestrebt wird? 
Mit FlexiKids bietet das Hilfswerk eine stunden- bzw.  
tageweise Betreuung in der KinderVilla Puch-Urstein an.

betreuungszeiten:  Mo bis Fr von 07.00 bis 17.30 Uhr
kosten:  € 4,60 pro Stunde | € 1,50 für Jause | € 3,50 für Mittagessen

Jetzt informieren oder gleich anmelden unter flexikids.hilfswerk.at



BETREUENDE & PFLEGENDE 
ANGEHÖRIGE

Neues Schulungsangebot für

Mit Tipps, Anregungen und praktischen Übungen helfen wir Ihnen dabei, 
den Betreuungsalltag gut zu meistern!
 
n Basismodul „Betreuung & Pflege zuhause“: 04. März 2020, 18.00 - 20.00 Uhr    
n „Stolperfallen erkennen – Stürze vermeiden“: 20. März 2020, 14.00 - 17.00 Uhr    
n „Hilfsmittel die den Alltag erleichtern“: 03. April 2020, 14.00 - 17.00 Uhr  
n „Demenz verstehen – Beziehung gestalten“: 24. April 2020, 14.00 - 17.00 Uhr     
n „Stützen, begleiten und mobilisieren“: 15. Mai 2020, 14.00 - 17.00 Uhr      
n „Essen, trinken und ausscheiden“: 05. Juni 2020, 14.00 - 17.00 Uhr     
n „Loslassen und Kraft schöpfen“: 19. Juni 2020, 14.00 - 17.00 Uhr    
 
Schulungsort:  Hilfswerk Bildungszentrum im Wissenspark Urstein (Puch bei Hallein)
 
Die Trainingsmodule können auch einzeln besucht werden. Das Basismodul ist kostenlos. 
Kosten je weiteres Trainingsmodul: 25 €
Bei Bedarf kann für Ihren Workshop-Besuch ein Fahrtendienst und/oder eine Betreuung 
Ihres Angehörigen organisiert werden. 
 
Jetzt unverbindlich informieren oder gleich anmelden unter: 
0662 434702 oder bildung@salzburger.hilfswerk.at.
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